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V E R A R B E I T U N G S A N L E I T U N G

CP400 Bootslack
Lösemittelbasierter, PU-verstärkter Speziallack · seidenglänzend · süß- & 

salzwasserfest · für stark beanspruchtes Holz innen & außen

Pinsel · Rolle · Airless 
(≥180 bar)

Auftrag

5–8 m²/l
Ergiebigkeit je Anstrich

4 Std.
staubtrocken*

ab +5 °C
Verarbeitung

Lösemittelbasiert
Reinigung mit Verdünner

*Richtwert bei 20–25 °C / 40–60 % rel. Luftfeuchte — alle Trockenzeiten auf Seite 2.

CAIRCON Bootslack ist ein PU-verstärkter, wetterbeständiger und hochelastischer Speziallack auf Lösemittelbasis — 
seidenglänzend, abriebfest sowie süß- und salzwasserresistent. Ideal für stark beanspruchte Holzflächen: Boote im 
Überwasserbereich (innen und außen) sowie Gartenmöbel oder Dielenböden.

WICHTIG — FARBTON PRÜFEN: Prüfen Sie den Farbton VOR der Verarbeitung mit einem Probeaufstrich — nach der 
Verarbeitung ist keine Reklamation und kein Umtausch möglich. Verarbeiten Sie zusammenhängende Flächen nur mit 
Material aus derselben Lieferung bzw. Chargennummer; das gilt auch für Ausbesserungen.

1 · UNTERGRUND VORBEREITEN

Untergrund reinigen & anrauen
Reinigen Sie die Fläche gründlich vor — wir empfehlen den Spezial Entfetter, der Fett, Öl und andere 
Verunreinigungen zuverlässig entfernt. Die Oberfläche muss trocken, sauber, tragfähig sowie frei von Salz, Fett, 
Leim und Wachs sein. Rauen Sie alte Anstriche an und entfernen Sie lose Farbreste.

Bei Fremdprodukten zur Untergrundvorbereitung: Verträglichkeit und Endergebnis vorab auf einer Probefläche prüfen — für das Ergebnis mit Fremdprodukten 
übernehmen wir keine Haftung.

2 · BOOTSLACK AUFTRAGEN

Verarbeitungsbedingungen & Anstriche
Verarbeiten und trocknen Sie nicht unter +5 °C oder bei über 80 % relativer Luftfeuchte. Empfohlen sind 2 
Anstriche. Führen Sie vor dem ersten und ggf. vor dem zweiten Anstrich (wenn sich Fasern aufgerichtet haben) 
einen Zwischenschliff mit feinem Schleifpapier durch.

Auftragen
Tragen Sie den Lack in der gelieferten Form mit Pinsel, Rolle oder Airless-Gerät (mindestens 180 bar) auf.

Verdünnen & Werkzeuge reinigen
Zur Einstellung der Verarbeitungsviskosität dient der Universal Verdünner (je nach Konsistenz ca. 5–10 %); eine 
Verdünnung empfiehlt sich vor allem beim Spritzen sowie beim ersten Anstrich mit Rolle oder Pinsel. Reinigen Sie 
Werkzeuge unmittelbar nach der Verarbeitung mit Universal Verdünner; angetrocknete Rückstände vorher 
einweichen.

PROBEFLÄCHE ANLEGEN: Machen Sie vor der eigentlichen Verarbeitung einen Probeanstrich und prüfen Sie im 
trockenen Zustand Haftung und Farbton.

TROCKENZEITEN

4 Std.
STAUBTROCKEN

12 Std.
ÜBERSTREICHBAR

10–14 Tage
DURCHGETROCKNET

Alle Zeiten gelten bei 20–25 °C und 40–60 % relativer Luftfeuchte; niedrigere Temperaturen bzw. höhere Luftfeuchte verlängern sie deutlich.

PRODUKTDATEN (RICHTWERTE)

Glanzgrad seidenglänzend

Zusammensetzung Alkydharz, Lösemittel, Füllstoffe, Pigmente, Additive

Ergiebigkeit ca. 5–8 m²/l pro Anstrich · 2 Anstriche empfohlen

Anwendungsbereich Holz im Innen- und Außenbereich

Verarbeitung mit Rolle, Pinsel oder Sprühgerät · ab +5 °C, ideal 15–23 °C
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Verdünnung Universal Verdünner ca. 5–10 %

Lagerung ca. 24 Monate ungeöffnet bei +5 bis +25 °C, vor Hitze, Frost und Feuchtigkeit geschützt
Alle Angaben sind unverbindliche Richtwerte und abhängig von Untergrund, Werkzeug und Umgebungsbedingungen — keine zugesicherten 
Eigenschaften.

EMPFOHLENE ZUSATZPRODUKTE

Reinigung & Verdünnung Spezial Entfetter · Universal Verdünner

Werkzeuge Lackierpinsel-Set · Bodenwalze

Ähnliche Produkte Bootslack MATT · Yachtlack · Schwimmbadfarbe · 2K Poolfarbe · 2K Dichtschlämme

SICHERHEIT & ENTSORGUNG

Kennzeichnung Gefahrenpiktogramme GHS02 (Flamme) + GHS07 (Ausrufezeichen) · Signalwort: Gefahr

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H319 / H336 Verursacht schwere Augenreizung. Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

P210 / P271 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen 
fernhalten. Nicht rauchen. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.

P303 + P361 + P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P501 Inhalt/Behälter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zuführen.

Umwelt & Entsorgung Nur restentleerte Gebinde zum Recycling. Im flüssigen Zustand wassergefährdend — 
nicht in Gewässer oder Kanalisation gelangen lassen. Flüssige Produktreste bei der 
Sammelstelle für Altfarben/Altlacke abgeben.

Lagerung & Kennzeichnung ca. 24 Monate ungeöffnet bei +5 bis +25 °C, vor Hitze, Frost und Feuchtigkeit schützen, 
von Kindern und Zündquellen fernhalten. Gebinde gut verschließen. Sonstige 
Kennzeichnung siehe SDB und Etikett.


